
BUNDESMINISTERIUM 
FUR 

II- .:;~Z der Beilagen zu den Stcnographischel1Protokotten 

"es NatiQnalr!ltfllll xv. G"ii;;:tzgcbung~pcriode 
WIEN I arn 24.Jänner 1980 

AUS VV Ä R T I G E AN GEL E GEN HEl T E N 

Zl. 403.03/67-11.5/79 

schriftliche Anfrage der Abgeordneten 
zum Nationalrat Dkfrn.DDr.König und Gen. 
betreffend Änderung des Abstirnmungs
verhaltens in der UNO (Nr. 296/J) :l35 lAS 

1980 "01- 2 It 
zu 29' IJ 

Beilage 

An den 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wie n 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Dkfm. DDr. König und Gen. 

haben am 21. Dezember 1979 unter der Nummer 296/J an mich eine 

schriftliche Anfrage betreffend Änderung des Abstimmungsverhaltens 

in der UNO gerichtet, welche den folgenden Wortlaut hat: 

"1) \.vie lauten die von Ihnen gehaltenenReden (Tischreden) I 

die Sie anläßlich Ihres offiziellen Besuches in Kolumbien ge

haI ten haben, im \>Jortlaut? 

2} Welche besonderen Erfordernisse verlangt die UN-Charta 

für die Wahl von Mitgliedern in den Sicherheitsrat hinsichtlich 

ihres Eintretens für die Erhaltung des Friedens, im Wortlaut?" 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten: 

Zu 1}: 

Das Manuskript der von mir am 17. September 1979 anläßlich des 

vorn kolumbianischen Außenrninister gegebenen Diners gehaltenen 

Tischrede ist angeschlossen. 

~u 2): 

Art. 23 Abs. 1 der Charta der Vereinten Nationen lautet 

wie folgt: 

liDer Sicherheitsrat besteht aus 15 Mitgliedern der Vereinten 

Nationen. nie Republik China, Frankreich, die Union der Soziali

stischen Sowjetrepubliken, das Vereinigte Königreich von Groß

britannien 'und Nordirland und die Vereinigten staaten von Amerika 

sind ständige Mitglieder des Sicherheitsrates. Die Generalver-

. / · 
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sammlung der Vereinten Nationen wählt zehn andere Mitglieder 

der Vereinten Nationen zu nichtständigen Mitgliedern des Sicher

heitsrates. Dabei sind gebührend zu berücksichtigen: in erster 

Lini~ der "Beitrag der Mitglieder der Vereinten Nationen für die 

Aufrechterhaltung des Weltfriedens und der internationalen 

Sicherheit und für die anderen Ziele der Organisation, dann eine 

angemessene Auf teilung in geographischer Hinsicht." 

Wie beispielsweise jedoch die Autoren Robert MARSCHIK

Hanspeter NEUHOLD in ihrem Werk "Der Sicherheitsrat - Konzept 

und Verwirklichung" (Informationen zur Außenpolitik, Band 2, 

herausgegeben von der österreichischen Gesellschaft für Außen

politik und Internationale Beziehungen, Wien 1973, S. 7) zu

treffend ausführen, mißt die Generalversammlung der Vereinten 

Nationen dem ersten der beiden in Art. 23 Abs. 1 der Charta 

genannten Kriterien kaum Bedeutung bei; dadurch sollte vielmehr 

nach dem Wunsch einiger Gründerstaaten eine Vertretung' der 

mittleren Mächte im Sicherheitsrat gewährleistet werden. 

Der Bundesminister 

für Auswärtige Angelegenheiten: 
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, HERR HI NI STER! 

, \ 

~. . ~ 

.fÜR DIE EI NLf\iJUrJG, DIE DIE KOLU!,m I AN r seHE REG I ERUNG AN 
- . '. . .. .. 

MI eH' UND HE HJE DELEC3f\ T r ON GER I CHrET HAT, so\'n E FÜR I HRE so 
. . .. .. 

FREUNDL I eHEN HORTE ~tÖCHTE I eH I HNEN AUCH U", NAr'1EN NE I NER FRAU 
• • _. • • • •• _.. •• ~ • •• a • • • • • 

UND NE 1 NER BEGLE 1 TU('lG ~lE I NEN I\UFR I eHT I GEN DANK AUSSPRECHEN I 

. . . . 
Es BEDEUTET FÜR MICH EINE BESONDERE GENUGtUUNG, DASS ES MIR 

... .... .. .... ..' 

DADURCH r'IÖGL I eH \'l.1\r~ I ALS ERSTES ÖSTERRE I eH I SCHES REG I EHUNGS-
• ". • • Q - • • .. 

. MITGLIED KOLUMBIEN, EINEM STAAT, DER AUF EINE SEHR LANGE 
.. .. .... .... .. . .... 

DEMOKRATISCHE TRADITION ZURÜCKBLICKEN KANN, EINEN OFFIZIELLEN 
" 

BESUCH ABZUSTATTEN« 

:--. -..... -, 

" 

. .- .. ,-:, 
;,." . 

.' 

- "ÖSTERRE I eH i'JAR STETS BESTREBT I DER ~~ACHSENDEN BEDEUTUjlG 

" .lATE 1 N/1J.1ER I Kf;S, E H~Eri KONT I NENT I DEt1 VII R UNS DURCH DIE GESCH 1 C:-:7:: 
. . 

VERBUNDEN FÜHLEN, DURCH EINE INTENSIVIERUNG DER BEZIEHUNGEN 
. . . . _. 

AUF DEN VERSCHI EDEi\1STEi'l EBUlEN RECHNUNG ZU TRAGEN I 

. . ~ .. .. .'. 
SO VERFOLGT ÖSTEFmE! eH DIE AKT! V I Ti\TEN DER ORGAN 1 S;\7! C:~ 

Ar'iERI Ki\i,n SCHER Sriu\TEr-I (OAS) I-HT GROSSEi-i INTERESSE UND HAT 

SE 1 T 1971 !\i~ DEN ji~HRlICHEN GEN ERf~\L <'E RSi;"l-li'~LUiiGEN ~,LS f\D HOC-' 
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DER ZUt\EH!·iENDEN BEDEUTUNG DES Af';DEN-PAKTES RECHNUNG TRAGEND 
. ., . , .. 

I sr ÖSTEHRE 1 CH I\UCH H I ER DURCH EINEN BEOBi\CHTEH VERTRETEN. 

DER Ii~TERM'lEH I KAN I SCHEN E~rrf'II CI<LurWSBANI< I sr ÖSTERRE I eH BERE! TS 
... . . .. . . . _. ... .. 

IM JAHRE 1977 ALS AUSSErmEG lONALES MI TGLI [DllE I GETRETEN. 

. .. ... ~ . .. .... ... ..... ... 
, AUCH DIE BE SUCHSD I PLonAT I E Hl\T I N DEN LETZTEN JAHREN E li'!E 

BELEBUr~G ERF;\!'mE~J. ,H 1 E Sr'E W'ISSEN'; H;\BE ICH BCRE l'TS I'r~ VERGi\u-
, 

.. ... ..... .. .. , .. • . ., '" ..... .... \t • .,. .. .. 

GENEN JAHR EINIGE LATEINAMERIKANISCHE STAATEN BESUCHT, UND 
... . ... ~ . . ~ . .. . ... ...' ... .....- ... 
ICH HABE DIE AnSICHT .. NACH DIESER ~1EINER Z\'IEITEN REISE ~'iIT EInER 

WEI'TEREN BESUCHSi:OlJRNEE IN DIEsEi··! GRÖSSE~i SUBKÖNTI't~Er·~i- HE I NE 
.... ... .. .. , ..... .- ....... '" .. , ..... .... .. .. . .. ' ... 

BENÜHUNGEN UI-1 DIE HEI<.STELLUNG PEHSÖNLI CHER KONTAKTE ENTSPRECr.::::D 

" , , ABZURUNDEN. 
. .' ..... ' 

.' 

..... .., .. . / . 
-, 

. .-. ' .. ~ .,.... . .... ; .... 

, , 

.' 
.' 

" 

".-- - 4 -

, ' 

ABER AUCH DIE LATE I Nf.i.t·1ER I KAN I SCHEN 'STAATEN HABEN I N DEN 

'LETZTEN JAHREN EIN 'flACHSENDES I NTERESSE AN EINER I NTENS I V I ERUi:G 
, , 

DER KONTAKTE ZU EUROPA ZU ERKENNEN GEGEBEN. HIER LIEGT FÜR 

EUROPA EiNE GROSSE CHANC~; A~~R AU~H ~iN~ ~RNiT~icHE VERPFLICH-

TUNG, DENN ES I ST UNS VOLL BEh'USST, DASS i'll R UNS VON DER RE n:~~J 

Ein\'lI'C}~LUNGSHI LFE LOSLÖSEN UND ZU E I'NER ECHTEN PARTNEr!SCHAr=T

lICHE~ ZU~~MM~N~~ß~~T ~~L~NG~~ Mois~~. 

KOLlir'lB'I'EN HJ\T SEIiv.EN l{I'U~EN zu E'!'NER SOl.CHEN .~NNi~HERUi:(3 :~:: 

EUROP/\ DURCH DIE KÜf~i 1\:HE RE I SE DES HERRt~ PHÄS 1 i)ENTE:'l DER REPui,L: ;":,. 

Dr~1 JUL'r'ö C~Si\R TlJR'Dil,y A';';\LA': UND NICHT ZULETZT AUCH DlJRC!I lHi~E 
FREUNDLI eHE EI NLi\DUNG AN 1'\I eH UNTER 13EVIE I S GESTELLT I 
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ICH HABE DIESE EINLADUNG MIT FREUDE UND GENUGTUUNG ANGE-

I NOt~t·1EN, DENN SIE BIETET GELEGEi'HIEIT ZU EINEi1 FÜR' BEIDE SEITEtJ 

WERTVOLLEN UND NÜTZLICHEN GEDANKEN- UND MEINUNGSAUSTAUSCH ÜBER 
I . . ............ . 

FRAG~N DER INTERNATIONALEN POLITIK, WOBEI BEREITS HEUTE FEST~ 
. . .., ~ .. ... .... . .. .. 

GESTELLT \'fErWEN KONNTE I DASS Dl ESER D II\LOG VON EINER \'/E I T-
. ........... ....... " ... , ... . 

GEHENDEN OBEREI~STIMMUNGDER ANSICHTEN DEB REGIERUNGEN DER 
" . .. .. .... 

BEIDEN LÄNDER GETRAGEN WIRD. 
.." ..... .. .. .. .. 

ICH MÖCHTE IN DIESEM ZUSA~MENHANG DARAUF VERWEISEN, DASS 

ÖSTERREI'CH, Ir'1 ~1ULTI LATERÄLEN ~!l E 'l't1 B'I'LÄ:fERALEN BE'REI'CH BEV:UHT 1 S' 
.." .... .. .. .. .. .. .. ......... .. .... .. 

NACH KRÄFTEN ZUR ENTSPANNUNG IN EUROPA UND WELTWEIT BEIZUTRhGEN; 

."," .. 
.... "'." ~. 

oe' .' 

'./ f 
./ ." . .... . 

.~ ...... " -.. ~ .. -... 
, -" 

---------=:.._----_._----------------.;..----_ .. , 
. ," ..... . ., 

, ,.' .' -. .. ;. .. .. ~ .. " 

- 6 -

I 

DAZU GEHÖRT AUCH UNSERE AKTIVE BETEILIGUNG AM NORD-SÜD-DIALOG . 

. EINE SOLCHE POLITIK, DIE AUF DER GRUNDLAGE UNSERER H1f'iERi'li\HRE:;:Y.::~ 
NEUTRÄLITÄT FUSST,' E~jTSPR'I'CH:i f\UCH DER BEsor'IDEREN L~.GE ÖSTEF.:\: IC~ 

'I'~1 HERZEN EUROPÄS Ä~~ DEf~ NÄHTSTELLE DERBEIDEN i·i;\CHTIGSTEt~ . , 

Wl'~TicH~FTi~ u~~ MI~l~ÄR~LÖC~E DE~ ERDE ~~0~E UNiE~EM ~~Ui{~S~TZ-
LI eHEN SI CHERHE 'I'~fSÄi'JLI'EGEtL (5 I sr U~ISER BESi~HEBEi'I',' DIESE 

ÖS~~R~EICHISCliE AUSSE~~OLiTI~ K6NTI'~U~ERL;C~ UN~ 00~HERSEH3A2 . , 
ZU GESTALTEN,' Ui'i so DJ~S VERSTiülDNIS UND DAS VERTRAUEN DE!< DBi'-~!G~:; 
NI'TGLI'EDER DER I'r~TEru~Ä T I Ö~JALEr~ STAi\ TEt'lGE;~E I NSCHAFT ZU ERR 1 NG ::;'; 

UND zu BE\'lI\IH<EN. 
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BESONDERE BEDEUTUNG MÖCHTE ICH ABER UNSEREN GESPRÄCHEN 
.. " . 

OBER GEMEINSAME BILATERALE FRAGEN BEIMESSEN, DIE VOR ALLEM 
.. - ...... "... .. .. . ..... 

DURCH DIE TATSACHE BEGÜNSTIGT WERDEN, DASS ZWISCHEN·ÖSTERREICli 
, . .... '. . .'... .. 

UND KOLUiviBIEN KEINERLEI POLiTISCHE PROBLUiE BESTEHEN. ICH BIN 
.. .. ... ..... .,..... ... 

OBERZEUGT, DASS WIR ERST AM ANFANG EINER ENTWICKLUNG STEHEN 
.. •• .. •• .., .0 0. ..,.. ...... .. .............. ... '.. .. • .. 

UND ES VIELERLEI MÖGLICHKEITEN IN DER GESTALTUNG UNSERER FREUND-
. .. ...... .. ... .... .. ..... '" . 

SCHAFTLICHEN BEZIEHUNGEN GIBT, ICH DENKE IN DIESEM ZUSAMMENHANG 
, 

.. . ..... . .... 

NI CHT NUR AN VERST)\RKTE HANDELSBEZ I EHUNGEN, AN DEREN AUSBAU Uim 

"I~~E~iI~iE~~N~ ~UF ~E~~EN SEI~EN ~lN ~I~~L~i I~~E~~si~ BEST~HT, 
.... ...... ... . .. .... .. .. . ... ......' - ..... .... po._.... .. .. . 

SONDERN AU~H AN DEN viEITEr~EN RM·U'lEN DER KOOPERATION AUF \'I1S5E11-
, .. ' . ...... .. . . 

. SCHAFTLICHEM, TECHNISCHEM, INDUSTRIELLEM UND KULTURELLEM GEDIET. 
,.' . /' . 

.. -~ . .-" 
.' ... ~, " 

. "-. ;,' ~: 1/' ~. '. . 
--~~-~'-------------------------------------.--~~----- ------.~-----

I 

.• ':.::-~ ... ~. ,,'. •• .... 

" . . -.. ;..."- - .. 

~. ..... '. .. 

. . : ...... "'" 
8 -

DIE KONFERENZ DER VEREINTEN NATIONEN ÜBER WISSENSCHAFT UND 

•.. TECHNOLOG I E I t1 D I tNSTE DER ENT\'fI CKLUNG, DIE H1 VERGANGE'NEN i10uAT . . 

. .. _. . .. ... .. .. .. .... .... .. .. .. .. _.. .... . .. .. . .. .. .. . -. 

SEBRACHT, WELCHE MÖGLICHKEITEN, ABER AUCH VERANTWORTLICHKEl1·E~, 
. .. .. ........ .. .. .... . .. .. .. .... ........... .. ... ..." .....- .. 

AUF DIESEM GEBIET, VOR ALLEM AUCH AUF BILATERALER BASIS, GEGESE~ 

SIND. 

•• ...... .. .... ".' .. .. .. .... ..... ;,.. .... • .. .. •• .. .. - .. .... .." _ .. # 

·lUNG UNSERER BEZIEHUNGEN ERBLICKE ICH IN DER TATSACHE, DASS SO'dC~:!.... 

KÖLl.rt·1ß I·Eti ÄLS ÄUCH ÖSTERRE I CH I i~TERESiE f\~J E I r'~Ei1 VERSTi;.RKTEi·i 
KUl~Tur~AUSTAUS·CH ZEIGEr·j·,· ICH Hf\TTE GELEGEtiHEIT·,· ·I·~1 JlJNI' DI[::Sl:S 

~JAHRES DEi~ DI;\LOGf(O~l;if<r:ss HES~EUf~ÖPA - LATE!tl;,r-iERIKA; DER f\tJF 
EI.NE ÖSTERREICHISCHE INITIATIVE ZURÜCKGEHT, ZU EP-öFFNEn. 

~, "-"~,,,,~,,,,,,,,, .. ,.,,~,",,, / 
" ............. ''''' .. '" "" .. ,..... ......... .... I I 
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.. 

DI E ZAHlRE I CHEN KOLW·1B I AN I SCHEN VERTRETER UND IHRE HERVORRAGEi!DE:': 

B~ITRÄGE HABEN MIR KLAR VOR AUGEN GEFÜHRT, WIE SEHR DIE BEZIE-
... • ..... ... .... • •••• "" • 0" • .. • 

HUNGEN AUF KULTURELLEM UND INTELLEKTUELLEM GEBIET ZUM BEIDER-

SEll"i'GE'N VORTE l'L VERT I EFT \~ERDEN KÖNNEN. I\UCH DIE f\f~~'IESENHE I T 
.. .... .. ...... .. 

ZWE I ER ÖSTERRE I CH I SCHER 'PHYS I KER VON \4EL TRUF IN KOLUf.m I EN 

~OWiE ~EREN TEILN~HME A~ HIE~ VERANSTALTEtEN AL~ERT EI~STE1N-
'. 

SEMINAR IM VERGANGENEN MONAT ~AR ~Y~~T6~ATISCH FO~ DEN WEG, DEU 

WIR HIER EINZUSCHLAGEN GEDENKEN. 

~ '';" ~ ..• 
. .. .. :. . ,'" :.-::-, .. ~ ... 

... #. ,"" ....... 

, - . '-

"" 10 -

IM LAUFE DER JAHRE HABEN SICH Z\'11 SCHEN KOLU!'1B I EN UND . 
~" ÖiT~~RE~CH ~UTE BEZIEHUN~EN AUF POLITISCHEM GEBIET ENTWICKELT, 

DI'E S 'I'CH BESÖ~mERS I'''' RAHHEN DER VERE:;~jTEi,j NÄ T I Öi!Et~ GO;\!STI G 
.. ... .... ..... .. .... .... . - .... 

AUSGEWIRKT HABEN. BEi UNSEREN KONTAKTEN AUF ZAHLREICHEN INTER-

,~~Ti~N~~EN KO~FE~ENZEN HABEN w~~ IN 6EN ~O~~M~~A~~SCHE~ DELE

GÄTJ'ÖNEN STETS AUFGESCH~ÖSSENE llND 'I'DEE~mE I CHE GEsr~ii.CHSPÄRT~:EK 
GEFlJNDEN': I CH i~öc~nE H I ER AU'SD'~üci(LI eH D'Er'l i'lE'RRN ~"I NI STE'R " .. 

MEi'NEN DANK FÜR DIE Ur,jTERsl:üTZUNG DER ~o~ur,n3"1'AN'IScHEt~ REG"I·ERlJt~G 
• • •• • •• • 4' ••• .... • 4' • • • ••• . • .• 

IN DER FÜR ÖSTERREICH WICHTIGEN FRAGE DER AUSNÜTZUNG DES 

. \ 

235/AB XV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 7 von 9

www.parlament.gv.at



-11 -

INTERNATIONALEN ZENTRUMS WIEN; DAS ERST KÜRZLICH FEIERLICH 
. . ,. 

SEINER BESTIMMUNG ÜBERGEBEN WERDEN KONNTE, AUSSPRECHEN. 

I~~B~io~DER~ MÖCHTE I~H A~~R ~~CH ~I~ ~O~~T~~Kii~~ ROLLE 
. . ..... ' .. , . 

DER KOLUMBIANISCHEN DELEGATION IM RAHMENDER SEERECHTS KONFERENZ 
. . . .. .. . . .... . '... ., . 

HERVORHEBEN, DIE IN MANCHER HINSICHT EINE DEN LLGDS"ÄHNLICHE: 

POS IT"ION EI NN Ir.,MT": DIE ZUSAMMENA"RBE"I"T ZWI ~CHE"N !.H.::"' ~>:LEGATI ONEN 
. . . .. -.. . . ...... . .. ... . .... - . 

UNSERER BEIDENLÄNDER HAT SICH DAHER BESONDERS ENG GESTALTET. 

ICH MÖCHT~ NICHT 0~ERWÄH~T ~AS~~N; ~AS~ SIE; V~~EH~T~~ H~~R 
MiNiiT~RI HIEZ~DA~K IHRER H~~V~~RA~E~~EN FACHKE~N~NI~~E U~D 
•• , ..... .... ..... " _.. •• ; ••••••••• '". ... " 0_' •• _ •• •• 

INTERNATIONALER ERFAHRUNG EINEN WESENTLICHEN BEITRAG GELEISTET 

HABEN. 

. /. 
_."------------"""'"-------_---:..-'--------

-"12 -

MEINE PERSÖNLICHE BEGEGNUNG MIT IHNEN, SEHR VEREHRTER 

HERR MINISTER, HAT MICH DAHER BESONDERS GEFREUT. SIE SIND JA 
'"' .... .. . . . _. . . " "... . . .. . . .. 

NICHT NUR ALS ERFAHRENER UND ~EIT DER JUGENDZEIT ERFOLGREICH 
. ... .. ..' 

TÄTIGER POLITIKER BEKANNT, DER SEIN LAND OFTMALS BEI INTER-

NA~IONALEN KONFEREN~E~ VERTR~iEN HA~ ~ND DEM ~s i~ SO ~URZER ZEIT 
0'. • •• • •••• ., • _. ••••••••• •••••• 

ALS MINISTER FÜR AUSWÄRTIGE ANGELEGENHEITEN GELUNGEN IST, DER 
, . . . . .... ,. ".. .. '.' .. .. . ... 

KOLUMBIANISCHEN AUSSENPOLITIK SO NENNENSWERTE IMPULSE ZU VER- , 
... .... u..". " . .. ,. ....... .. . .. . 
LEIHEN; IHR HERVORRAGENDER RUF, DEN SIE ALS AUSGEZEICHNETER 

VÖ~KERRECHTi~EH~ER',' MENSCHENRECHTSEXP~RTE U~D V~RFÄSS~NGSjUR"1 ST 
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, , 

WEIT UBER DIE GRENZE~I IHRES LANDES HINAUS GENIESSEN, BIETET , , 

, , . 

MIR ANLASS ZU BESONDERER GENUGTUUNG UND BESTÄRKT MICH IN DER 
.. .. .. ..... ... .'. .. ... .. 

OBERZEUGUNG , DASS DIE ZUSI\i'i;-'1ENARßE IT UNSERER BE I DEN LÄNDER 

~UCH I'N ZUKUNFT ~UF DER BAiI~ D~R' FREUNDSCHA~T ~ND D~S'GEGEN-
. .., .. 

SEITIGEN VERTRAUENS GESICHERT IST. 
.. .... ... .. - ........ .-.. .. .. _... - .. .. . ..... .. . 

ICH E~HEBE MEIN GLAS, UM AUF DAS WOHL DES HERRN PRÄSIDENTE~ 

DER R~~U~~I~~ D~~ J~~I6 C~iA~ TU~~A~ AYALA, DEi HERRN A~siEN
,~I~is~~Ri; D~~ DIEGO URInE V~R~~s;'0N6 6Ei ~O~~M~~ANisCHE~ VOLKES 

- .:' ZU TRINKEN • 
. _. . .. 

--.. ~'. 

'e -""- ... 

. ' . 
" . . -.. 

-, 

. . 

' . 
. ~"- _.. '"""':'_.-:.. .. ,... ." 

.~'- .... '" •• "!'... ..~- ... -
_ .. '-.. 

, , -
,. < .-------............... ~-=----.-~-_ .. __ .. --.---. -.... _- ...... _ .. '-. "---...- -. : .. _ ... "'": ....... -._ .. -. _._-_. 

'. -
. ' .... , .. , ............. ... 

' . 

.. -. . 

" '. 
; . ; .. . .... .. 

~, 

: . 
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